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Köln, den 18.8.2020 
 

Die „Allianz Kölner Sport“ hat Fragen! 
 
Wer ist die Allianz Kölner Sport? Unter dem Dach des Stadtsportbundes und der Sportjugend 
Köln haben sich namhafte Sportvereine und Persönlichkeiten aus Köln zusammengefunden, um 
stellvertretend für die Sportvereine Kölns Ansprüche, Forderungen und Wünsche als Fragen an 
die OB-Kandidat*innen und an die im Rat vertretenen Parteien zu formulieren und um schriftli-
che Antworten zu bitten.  
 
In Köln treiben ca. 300.000 Menschen jeden Alters in 640 Vereinen Sport. Weitere mindestens 
200.000 Menschen üben regelmäßig vereinsungebunden ihren individuellen Sport aus. Die Po-
tenziale des Sports, besonders in den Sportvereinen als gemeinschaftsstiftender Ort, tragen ganz 
wesentlich zur Wohlfahrts- und Wohlfühlsteigerung in der Stadt bei. Sportvereine in ihrer mo-
dernen Prägung bilden die Querschnittsfunktion schlechthin, z.B. in Gesundheit, im Sozialleben, 
in Bildung, Inklusion und Integration, in demokratischer, gesellschaftlicher und pädagogischer 
Arbeit. Sie sind Träger der Vermittlung positiver Werte und Regeln, des Fairplay und des respekt-
vollen Miteinanders, unabhängig von Weltanschauung, Hautfarbe und Religion. 
 
Sie geben unseren Kindern, den Erwachsenen und älteren Menschen Halt, Orientierung und 
Zugehörigkeitsgefühl. Sportvereine sind in zahlreichen Kindergärten und Schulen angesehene 
Partner, sie wirken präventiv im Mitternachtssport, betreuen Menschen in Einrichtungen für 
Ältere, bewegen Tausende bei „Kölle Aktiv“, bewegen Köln in Hunderten von Projekten mit 
Tausenden ehrenamtlichen Kräften und höchst qualifizierten Übungsleiter*innen, Tag für Tag, 
Jahr für Jahr. Breitensport und Spitzensport gemeinsam bilden den „Kitt der Gesellschaft“ in 
Köln. Sozialer Zusammenhalt in der Stadt und ihren Veedeln ist heute notwendiger denn je - 
Sport ein ideales Mittel diesen zu vermitteln, die Vereine unverzichtbarer Träger stadtteilbezo-
gener sozialer Angebote. 
 
An der Leistungsspitze schaffen unsere Profi- und Spitzensportvereine Identifikation mit Verein 
und Stadt, bilden Perspektiven für den Breitensport aus und bringen Lebensfreude. Sie sorgen 
mit den Breitensportvereinen nachhaltig für die Imagebildung von Köln und sind zusammen 
mit der Lanxess-Arena Veranstalter von Großereignissen, von denen die gesamte Bevölkerung 
und die Stadt in großem Maße profitieren und die Strahlkraft Kölns nach innen und außen be-
trächtlich erhöhen bzw. erst ermöglichen. 
 
Darüber hinaus ist der Sport in seiner Gesamtheit einer der bedeutendsten Wirtschaftsfakto-
ren Kölns. Die Wertschöpfungskette für Köln liegt bei ca. 1 Milliarde € jährlich (siehe Zahlen aus 
der SEP-Studie., vom 1. FC Köln, Lanxess-Arena, etc. im Faktencheck). Sowohl der Breitensport, 
als auch der Leistungs- und Profisport, als auch die Lanxess-Arena als Sportveranstalter tragen 
zu dieser herausragenden Leistung bei. Darüber hinaus beträgt der Wert ehrenamtlicher Arbeit 
im Sport, selbst bei bescheidenster Rechnung, 410 Millionen € jährlich. Für Köln, für unsere 
Stadt, für unsere Pänz, für alle in Köln. 
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Angesichts dieser Fakten fragen wir uns, ob die vorhandenen materiellen und ideellen Förde-
rungen der Bedeutung des Sports gerecht werden. Genügt etwa ein Anteil von 0,6% des städti-
schen Haushalts wirklich dem Anspruch der Stadt „Sportstadt“ zu sein. Von den OB-Kandi-
dat*innen und den Ratsparteien, vertreten durch die Vorsitzenden oder Fraktionsvorsitzenden, 
möchten wir daher wissen, wie sie die Lage des Sports und seiner Vereine einschätzen und 
welche Maßnahmen sie als Antwort auf die aufgeworfenen Fragen für die nächsten fünf Jahre 
in Aussicht stellen. 
 
Wenn Sie mehr Fakten zu unseren Fragen brauchen: Wir haben auf den Websites der Mitglie-
der der Allianz zu neun, uns wichtigen Positionen Informationen und Faktencheck bereitge-
stellt.  
 
Bitte beantworten Sie unsere Fragen schriftlich (per Mail) vorzugsweise bis zum 27.8.2020 an 
den SSBK unter info@stadtsportbund-koeln.de . Die Allianz Kölner Sport plant für Montag, den 
7.9.2020 11:00 beim ASV Köln eine Pressekonferenz, in der wir die Antworten vorstellen und 
bewerten wollen.  
 
Unsere Fragen an Sie: 
 
Frage 1 zur Wertschätzung 
In welcher Form unterstützen Sie den durch seine vielfältigen Leistungen für das Wohl der 
Stadt und die Gesundheit ihrer Bürger begründeten Anspruch des Sports und seiner Vereine 
auf Vertretung in wichtigen Gremien und Einrichtungen der Stadt, Politik und Verwaltung (Auf-
sichtsratsmitgliedschaften nicht nur in Bäder GmbH, sondern auch in Sportstätten GmbH und 
Köln-Tourismus GmbH; Vertretung nicht nur im Sportausschuss und Jugendhilfeausschuss, son-
dern auch im Sozial- und Stadtentwicklungsausschuss), damit er in Willensbildungs-, Entschei-
dungsvorbereitungs- und Entscheidungsprozesse mit den entsprechenden Informationsprozes-
sen einbezogen ist? 
 
Frage 2 zu Sportstätten 
Sind sie bereit, den eklatanten Fehlbedarf an wettbewerbsfähigen Sportstätten in Köln (u.a. 
Sporthalle für 1500 Zuschauer; Sportschwimmbad mit 50 m Bahn; Optimierung des RheinEner-
gieStadions mit einem lärmreduzierenden, mobilen Dach; Bau eines zweitligatauglichen Stadi-
ons; Inklusiver Sportpark in Stammheim) mit Nachdruck zu beheben? 
Köln verfügt über wichtige Sportstandorte, die einer dringenden Sanierung und Optimierung 
bedürfen (u.a. Sportpark Stadion Süd mit 3fach Halle; Nachwuchsleistungszentrum; DJK Süd-
west am Militärring; Sportpark Müngersdorf; Parkstadt Süd). Werden Sie sich hier für eine 
spürbare Situationsverbesserung auch unter Berücksichtigung barrierefreier Zugänge und 
Nutzbarkeit einsetzen? 
 
Frage 3 zu Sport und Inklusion 
Wie sieht die Situation für Menschen mit und ohne Behinderung im Sport zum Ende der kom-
menden Legislaturperiode in Köln aus und mit welchen konkreten Maßnahmen haben Sie die 
Situation verändert und gestaltet? 
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Frage 4 zur Professionalisierung 
Wie werden Sie dazu beitragen, dass das Ehrenamt im Sport die beständig wachsenden Aufga-
ben der Sportvereine in der Vereinsführung und in den Handlungsfeldern Gesundheit, Integra-
tion, Bildung und Prävention mit professionellen, hauptamtlichen Mitarbeitern maßgeblich 
verstärkt werden kann? Wollen Sie das und wie stellen Sie sicher, dass sowohl das Personal-
budget als auch das Ausstattungsbudget für die Sportvereine nachhaltig gleichbedeutend zu 
Budgets anderer Gesellschaftsbereiche werden kann? 
 
Frage 5 zum Leistungssport 
Der Leistungs- und Spitzensport bildet das Image Kölns nachhaltig aus und ist ein Identifikati-
onsbereich insbesondere für Kinder- und Jugendliche. Gibt es ein Bekenntnis zur substanziellen 
Förderung des Spitzensports in Köln und wenn ja, welche konkreten Maßnahmen werden in 
den nächsten fünf Jahren ergriffen? 
 
Frage 6 zum Sportentwicklungsplan 
Der vom Rat beschlossenen Sportentwicklungsplan ist eine gute Grundlage für die Weiterent-
wicklung des Sportes in Köln und hat Maßstäbe gesetzt. Welche Vorstellungen haben sie im 
Hinblick auf eine Umsetzung der Bausteine und eine Fortschreibung? Wie sieht konkret Ihr 
Plan für die nächste Dekade aus? 
 
Frage 7 zu Sportlichen Großereignissen 
In den letzten Jahren gelang es mit höchstem personellen Einsatz und privatem finanziellen Ri-
siko der Lanxess Arena sportliche Großereignisse nach Köln zu holen. Sind sie bereit, sich für 
eine Absicherung der finanziellen Risiken aus kommunalen Mitteln, ähnlich wie es in den kon-
kurrierenden Nachbarstädten geschieht, einzusetzen? Welche Maßnahmen der nachhaltigen 
Entwicklung des Breiten- und Leistungssports in Köln im Zusammenhang mit und im Vorfeld 
einer Bewerbung für Olympische Spiele und Paralympics Rhein-Ruhr 2032 sehen Sie? 
 
Frage 8 zum Sportetat 
In welcher Form und in welchen Schritten werden Sie dafür Sorge tragen, dass der Sportetat in 
den nächsten 4 Jahren notwendigerweise um je 20% erhöht wird, damit die beschriebenen, 
vielfältigen Aufgaben des Sports in einer dynamischen und wachsenden Stadt erfolgreich und 
positiv für die Stadt Köln bewerkstelligt werden können? Wie werden Sie evtl. Gegner dieser 
Maßnahme überzeugen? 
 
Abschlussfrage zu Ihrer realpolitischen Einschätzung 
Wie bewerten Sie insgesamt die Forderungen, Ansprüche, Wünsche des Kölner Sports im ge-
samtstädtischen Kontext aller Interessen auf einer Skala von 1 (ganz nett, nicht so wichtig, 
keine Priorität) bis 10 (unverzichtbar, äußerst wichtig, höchste Priorität)? 
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Die Mitglieder der Allianz sind u.a.: 
ASV Köln     Rheinstars Köln 
DJK Südwest     Rot-Weiß Köln 
DJK Wiking     TC Köln-Poll 
1. FC Köln     TV Dellbrück 
Fortuna Köln     Sportjugend Köln 
KKHT Schwarz-Weiß    Professor Dr. Georg Anders 
Kölner Haie     Stadtsportbund Köln 
Lanxess Arena     Professor Dr. Thomas Abel 
MTV Köln     RG OSP Rheinland 
RBC Köln 99ers     
 


